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Gesetz
^ über den Fünf jahrplan zur Entwicklung der Volkswirtschaft 

der Deutschen Demokratischen Republik 
(1951—1955).

Vom 1. November 1951
Der Fünfjahrplan bringt eine entscheidende Wende in der Steigerung der industriellen und landwirt­

schaftlichen Produktion, er zeigt den Weg für .einen großzügigen Ausbau der kulturellen und sozialen 
Einrichtungen und führt zu einem bisher jiie gekannten Wohlstand.

Mit der vorfristigen Erfüllung des Zweijahrplanes wurden in der industriellen und landwirtschaftlichen 
Produktion der Vorkriegsstand im wesentlichen erreicht und die Schäden aus dem faschistischen Aggres­
sionskrieg zum größten Teile beseitigt. Dank der Aktivität der Werktätigen und der Politik unserer 
Regierung konnten die Ziele des Zweijahrplanes fast durchweg in 18 Monaten erreicht und die allgemeine 
Not der Nachkriegszeit überwunden werden. In der zweiten Hälfte des Jahres 1950 kamen unseren Werk­
tätigen die Früchte ihrer Arbeit durch großzügige Maßnahmen der Regierung zugute, insbesondere in der 
Versorgung mit Lebensmitteln und Industriewaren, der Entlohnung, durch Gewährung von Krediten, 
Streidiung von Schulden, Senkung der Preise in den staatlichen Handelsorganisationen, Erhöhung der 
Renten. Gleichzeitig wurde in dieser Zeit die Organisation der volkseigenen Wirtschaft und des Staats­
apparates weiter entwickelt und damit für die Lösung noch größerer Aufgaben vorbereitet. Mit der 
erfolgreichen Durchführung des Zwei jahrplanes sind die ökonomischen und politischen Voraussetzungen 
für die Durchführung des Fünf jahrplanes geschaffen worden.

Die Grundlage für dieses Aufbauwerk bilden die volkseigenen Betriebe aller Wirtschaftszweige, deren 
Aufgaben durch den Plan festgelegt werden. Der Plan stützt sich auf die großen Potenzen der Arbeiter 
und Bauern, der Wissenschaftler, der Techniker und Ingenieure und stellt die großen Leistungen der aus 
den Reihen der Werktätigen hervorgehenden Helden der Arbeit, Aktivisten, Bestarbeiter und Neuerer 
in den Mittelpunkt des Aufbauwerkes. Der Fünf jahrplan dient dem Frieden und der ständigen Verbesse­
rung der Lebenslage der Werktätigen in der Deutschen Demokratischen Republik.

Diese Entwicklung steht im schärfsten Gegensatz zu der Entwicklung in Westdeutschland. Die imperia­
listischen Besatzungsmächte haben unter der Führung der amerikanischen Monopolisten die Spaltung 
Deutschlands durchgeführt und vertiefen sie ständig. Mit der Vereinbarung des Schuman-Planes zwischen 
amerikanischen und deutschen Imperialisten und durch die Abmachungen der Bonner Regierung mit dem 
Vertreter der USA-Regierung ist offenkundig, daß der amerikanische Imperialismus den wiedererstehenden 
deutschen Imperialismus zu seinem Hauptverbündeten in Europa macht, um Westdeutschland in das Auf­
marschgebiet des Atlantik-Kriegsblocks zu verwandeln. Unter diesen Einflüssen sinkt die Friedensproduk­
tion ständig, die Preise steigen und die Werktätigen verelenden unter der doppelten Ausbeutung auslän­
discher und deutscher Monopolisten. Darüber hinaus wird von den gleichen Kreisen die Remilitarisierung 
des Westens unseres Vaterlandes mit aller Energie und immer offener betrieben. Das Ergebnis der 
Washingtoner Konferenz zeigt mit aller Deutlichkeit, in welch gefährliche Lage die Politik der Adenauer, 
Schumacher, Lehr, Kaiser und anderer führt. Die Ausbeutung der werktätigen Massen wird ständig ver-


